
NABU-Vortrag  von
Klaus–Bernhard  Kühnapfel:
Naturbeobachtungen in Sachsen
Sachsen bietet sehr gute Möglichkeiten Tiere und Pflanzen zu
entdecken, die in unseren Breiten längst verschwunden sind.
Besonders artenreich ist die Oberlausitz mit ihren zahlreichen
Teichen.  Hier  leben  Fischotter,  Kraniche,  Seeadler  und
zahlreiche  Wasservögel,  Amphibien  und  Libellen.  In  der
umliegenden Heide der Oberlausitz hat die Wiederbesiedlung mit
dem Wolf in Deutschland begonnen. Zudem kommen wärmeliebende
Insekten und Pflanzen vor.

Am Montag, 15. Februar, stellt Klaus-Bernhard Kühnapfel vom
NABU nicht nur diese Gebiete vor, sondern auch die Sächsische
Schweiz mit ihren Felsbiotopen und Tafelbergen, das Erzgebirge
und die bunten Blumenwiesen des Vogtlands, die zahlreichen
Insekten Lebensraum bieten. Außerdem Moor und Heide sowie die
großen Auen von Elbe und Mulde, wo der Biber überlebt hat und
sich  heute  wieder  ausbreitet.  Der  Vortrag  in  der
Ökologiestation in Bergkamen-Heil beginnt um 19.30 Uhr.
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